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„Mit der CubeCon Lösung können un-

sere Herbergen einfach und schnell 

Ihre Planung erfassen. Ein Soll-IST-

Vergleich wird automa#siert zur Verfü-

gung gestellt.“  

 

Anke Hens,  

Vorstandsvorsitzende 

DJH-Landesverband Hessen e.V.  

Einfache datenbankgestützte Planung für die 

Jugendherbergen in Hessen 

Der DJH-Landesverband Hessen e.V. war auf der Suche nach einer Repor-

 ng-, Planungs– und Analyse-So&ware. Diese sollte zum einen die Excel 

basierte Planung ersetzten und zum anderen die Ist-Daten aus der Schilling 

Finanzbuchhaltung automa siert für einen Soll-Ist-Vergleich zur Verfügung 

stellen. 

 

Ausgangsitua�on 

Die Planungen für die einzelnen Jugendherbergen des Landesverbandes 

Hessen wurden  ausschließlich in dafür bereitgestellten Excel Anwendun-

gen durchgeführt. Je Herberge gab es somit eine Excel-Datei mit verschie-

denen Registern. Im Rahmen einer Planung wurden diese Dateien mehr-

fach dupliziert und per E-Mail an die bes mmten Empfänger versendet. 

Im Anschluss an die Planung erfolgte die Konsolidierung der aktuellen 

Plan- Daten und die Bereitstellung der Ergebnisse in nachfolgende Soll-Ist-

Vergleiche. Die Erstellung dieser Vergleiche erforderten  einen hohen per-

sonellen Aufwand für den Bereich Rechnungswesen/Controlling. 

 

Projektziel 

Ziel des Projektes war die Ablösung der ausschließlich Excel basierten Pla-

nung durch eine datenbankgestützte Planungsso&ware. Die Bereitstellung 

der Ist-Daten erfolgt über das Finanzbuchhaltungssystem Schilling. Es soll-

te ein monatliches Soll-Ist Repor ng aufgebaut werden, das zusätzlich die  

wesentliche Kennzahlen eines Herbergsbetriebes darstellt. 

Die Herbergs- (Kostenstellen) und BAB-Strukturen sollten aus Schilling 

übernommen werden. Darüber hinaus erfolgte eine Prüfung für die Anbin-

dung an das Herbergsabrechnungsprogramm ORKA. 

„In der Zentrale haben wir durch den 

Einsatz der So(ware einen wesentlich 

schnelleren Überblick auf unsere Da-

ten.“ 

 

Hanane Dlimi,  

Leiterin Rechnungswesen 

DJH-Landesverband Hessen e.V. 

„Durch die zentrale Programm- und 

Datenhaltung im Rechenzentrum der 

DJH Service GmbH, ist ein hohes Maß 

an Sicherheit der Daten und eine hohe 

Flexibilität der Anwendung gewährleis-

tet. Updates und Erweiterungen des 

Programmes werden nur im Rechen-

zentrum einmalig durchgeführt und 

sind dann sofort für alle Anwender / 

Jugendherbergen verfügbar. 

Die Zusammenarbeit mit CubeCon hat 

uns viel Spaß gemacht. Das Produkt ist 

sehr innova#v und strategisch sehr gut 

auf die Wünsche des Kunden ausge-

richtet. “ 

 

Uemit Varol,  

Teamleiter 

IT / DJH Rechenzentrum 

Architektur 



Projektumsetzung 

Die Umsetzung des Projektes „Dezentrale Jugendherbergsplanung“ be-

gann mit einem Workshop. Daran beteiligt waren der Vorstand, das Rech-

nungswesen und drei Herbergsleiter. Durch diesen Workshop konnten alle 

planungsrelevanten Themen erörtert und konkre siert werden. 

Im Anschluss wurde der Finance Navigator installiert und eingerichtet. 

Nach wenigen Tagen gelang es, die Ist-Daten der Schilling-

Finanzbuchhaltung übersichtlich darzustellen. Auf Basis der Ist-Daten und 

der Workshopergebnisse wurde das Planungsmodell entwickelt. 

 

Das Planungsmodell in der OLAP Datenbank wurde mit folgenden Pla-

nungsberichten ausgesta@et: 

 

• Planung Anzahl Übernachtungen 

• Planung der Einnahmen und Ausgaben nach verschiedenen Berei-

chen (Übernachtungen, Verpflegung, Pauschalprogramme, Kleinver-

kauf, Bistro und Getränke, Automaten) 

• Detaillierte Personalplanung nach Mitarbeitern 

• Inves  onsplanung zur Ermi@lung der Abschreibungen 

 

Abgerundet wurde die Planung durch den Ak vitätenplan je Herberge so-

wie der Planung der Kosten in der Zentrale. 
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• Einfach 

• Schnell 

• Automa�siert 

• Zentral 

• Sicher 

Berichtswesen 

Vorjahresvergleich 

Soll-Ist-Vergleich 

Zielerreichung 

GuV und Bilanz 

Summen und Salden 

Kennzahlen 

Anzahl Übernachtungen inkl. 

Auslastung 

Jede BAB Posi on je Über-

nachtung 


